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Pro 1878.

XI.

Haupl-Verwallung

ProvinzialstaudischeEenlral - Ber^
waltungsÄehörbe .....

«andarmen-Verwaltung

LandarmenhausTrier .
Arbeits-AnstaltBrauweiler
Polizeistrafgelder-Foubs.

EhrcubreitsteincrArmeufouds
Eöluer Nebenfouds . . .

Hebammen-VehraustaltCöln

Alindeuaustalt Düren .

Taubstummeuschulcn

Soll-

Einnahme.

7 617 290 78

231503

361061

17 430
202 000
389 674

80

5.3

Ist-

Einnahme.

7 602 550 '.'3

-12

3 209
361

61974

108 646

«5
01

28

l!

Zn übertragen .

124 540 >t

231503

361 061

80

5^!

17 430
202 000
385 750,34

'

3 209
361

60 864

105 859

Rest-

Einnahme.

14 739 85

01

28

59

123 666 64

3 924 08

Soll-

Ausgabe.

Ist-

Ausgabe.

7 523 830

1110

2 786 55

873^50

231 503

237 51?

17 430
202 000
276 04?

!0

»6

76

90

3 178
350

67 639

126 01?

7 515 280

!'.'

96 871 74

45

230 153

236 290

1? 430
202 000
120 30?

86

72

06

3178

67 639

119 987 10

16

95 81! 44

101

Rest.

Ausgabe.

Mithin

Bestand. Vorschuß. Vemertunge«.

8 549 65

1 350

1 22? 04

155 740

350

6030

1060 30

90

1?

09

87 270

1350

124 770

,8

8,

265 443

31
361

28

20

6 774

1412?

88

5!

Die Resteinnahme von 14 789 M, 85 Pf. besteht in einem Beitrage zur Pruuin
zial-Umlage uon 13 29t M. W Pf. und von 1448 M. 47 Pf. letzterer
Betrag ist inzwischen eingegangen und soll der erstere Rückstandim Lanfe
des Monats März eingezahlt werden. — Die Nestausgabe von 8 549 M.
ü5 Pf. rührt her ans dem Prämien-Fonds für Hebammen mit 1 M. 73 Pf,,
aus dem Fonds znr Unterstützungniederer landwirthschaftlicherSchulen nnd
zu laudwirthschaftlichenZweckenmit 8t 47 M. 92 Pf. und zur Unterhaltung
uou Denkmälern:c. :c. mit 400 M. Im Uebrigen s. Bemerkungen auf
der nachfolgendenSeite.

Die Nestausgabe von 1 350 M. ist für die Kosten der Anfnahme des Landarmen
Hanfes zu Trier und Anfertigung der Pläne bestimmt und rührt aus dein
Dispositions-Fonds des Prouiuzial-Verwaltuugsraths her.

Die Nestansgabe uon 4 2ö7 M. 4 Pf. bestand in Pflegetostenlandarmer Personen,
welcheinzwischengezahlt sind.

^ Einnahme und Ausgabe betreffen nur die Zuschüsse aus der Centraltasfc.

Die Einnahme Neste uon 3 924 M. 8 Pf. rühren ans der Erledigung der Notaten
zur Nechunng pro 1877 her und werden bei Ucberwcisuug der Zuschüsse
pro 1878 einbehalte». Die Restausgabe u,,l 155 740 M. 90 Pf. sind Pflege»
losten-Zuschüsse,welcheinzwischengezahlt sind. Der Bestand dient znr Be¬
streitung der Pftegetosteu-Zuschüsscfür »erlassene nud verwaiste Kinder und
zur Verstärkung des Ncseruc-Fouds.

Der Ausgabe-Nest uou 350 M. 17 Pf. ist inzwischengezahlt.

Die Nest-Einnahme uon t t10 M. sind Lehrlosten für Hebammeuschülerinnen,
welcheinzwischenbis auf 8i!0 M. eiugegaugen. Zur Tilgung des Vorschusses
uou U771 M. 88 Pf. wird dem Prouinzial-Lcmdtage eine besondereVorlage
zugehen.

Die Nesteinnahme besteht in einem Kassenuorschußvon 15M M., Erlös ans uer-
tauften Handarbeiten l«1 704 M. 49 Pf., Zinsen »,<1 105 M. und Pcnsions-
beitragen uon 477 M. «! Pf. — Die Rest.Ausgabe besteht in Ansgabc-An-
Weisungen, welcheerst nach erfolgt« Äeschlnßfassungdes Prouinzial-Verwal¬
tungsraths zur Zahlung gelangen sollen. — Behufs Tilgung des dann noch
bleibenden Vorschusseswird die BeschlußfassungdcS Pruuinzial-Landtages mit-
telst besonderer Vorlage eingeholt werden.

Die Nest-Einnahme besteht in einem Kassen-Vorschußuon 750 M. und in Ver
pflegungs- nnd Unterhaltnngstosten uou 123 M. 50 Pf.

Die Rest-Ausgabe besteht in einerBaarlaution und in 9U2 M. 43 Pf. Kostendes
Umzugs uon Mbrs nach Neuwied.

—l 507 081186!20 902.39



Nr.

XII.

Pro 1878.

Straßen Verwaltung
Ueberlrag

Depositender Straßen-Verwaltung

Vorschüsseder Straßen-Verwaltung
an die Spezial-Baukassen . .

Nebenfondsder Straßen-Verwal¬
tung zur Unterstützung von
Wittwen der Chaussee-Aufseher

Vieh-Entschädigungs-Fonds:
a. Pferde .....
I,. Rindvieh .....

Depositen .......

Vorschüsse

Verlegung derBliudcnanstaltDüren
Spezial-Baufonds der Irrenan¬

stalten ........
Ständehaus-Baufonds ....
Summa des Bestandes resp, des

Vorschusses.......
ab Vorschuß . .

Bleibt Bestand bei der Centralkasse
Hierzu bei der Provinzial- Hülfs¬

tasse-
Stiiudefondö .......
Zinsgcwinn des Mcliorationsfonds

102

s
Soll-

Einnahme.

5 887315 X,

8016?

3 468 739

28 374

54 655

193 046

Ist-

Einnahme.

5 886 686

Rest-

Einnahme.

66

75

20

57 382 8?

80176

3 468 739

28 374

54 655
83 055

193 046

75

20

300 864

961 621
I 332 969

57 382 8?

300 864

500 017
1 332 969

446 006
12 727

628 44

461604

Soll-

Ausgabe,

Ist-

Ausgabe.

6 062 395

41 856

3 960 735

5«

15 563

46140
60 479

171156

59 513

302 692

792 154
721 092

3'!

!i

41

49

38

81

5?

58
17

4 727 700 19

41 856

3 960 735

15 563

46140
60 479

171156

59 513

302 692

792 154
721092

11

27 069
7 930

41

49
52
38

81

5?

58
17

26

103

Rest-

Ausgabe.

I 334 695 ,5

Mithin

Bestand.

'>0? N8l 86
1 158 986

38 311

4?

6!

Vorschuß.

20 902 39

491 996 35

12 810

8 514
22 5?^
21890

611877

2 382 048
808 995

1 573 053

418 937

!3

2 130

1828

292 137

808 995

Bemcrtnnsscn.

9,

16

38

22

Die Rest-Einnahme besteht in rückständigenPachten nnd Nrasnutzungen wi 235 M.
25 Pf,, einem Defcct von 339 M. und Beitrag einer Gemeinde zur Straßen-
Unterhaltung n,d 54 M. 19 Pf. — In der Soll-Ausgabe von <!002 395 W.
3^! Pf. sind noch diejenige:: Beträge enthalten, über welche
1. ans den Etats-Soll zur Unterhaltung und zu::: Neu- uud Umbau der

Straßen nicht disponirt ist, und welche
2. bei den Kosten-Anfchlägenüber die Unterhaltung uud Instandfetznng, sowie

zu::: Neu- und Umbau der Straßen aus den Jahren 187? und 1878
erspart werden. Diese Beträge, welche auf 510 074 M. überschläglich
ermittelt sind, fallen bei definitiver Abrechnung von der Sull-Ansgabc,
demnach auch von der Rest-Ausgabe aus, so daß sich die erstere demnächst
auf nahezu 5 551720 M., die letztere auf 824 020 M. belaufen wird.
Von dem Bestände a,ä 115« 980 M. 17 Pf. sind nach den im Verwalt»
tungsbericht der Straßen»Ver«altu::g gegebeuenErläuterungen der wei¬
tere:: Disposition entzogen und zu rescruiren 824 020 M. 95 Pf. Der
hiernach noch verbleibende Bestand von 334 965 M. 52 Pf. wird znr
Deckung außergewöhnlicherBedürfnisse in das Jahr 1879 übernommen.

Der Bestand von 38 311 M. «4 Ps. besteht hauptsächlichin mit Arrest belegten
oder als Kaution einbchaltcnen Beträgen von Unternehmern!,ä 11259 M.
28 Pf,, der Rest in asservirtcm Erlüs aus Baum- x. Verkäufen.

Der Vorschuß von 491 99t> M. 35 Pf. wird durch die monatlichen Abrechnungen
mit den Spezialbaulassen ansgeglichen.

Von dem Bestände sind 4"/»tige Staatsschnlduerfchrcibnngcn znm Nenuwerthc von
13 000 M. angekauft.

> Die Bestände werden in das Jahr 1879 übertragen.

Der Bestand besteht hauptsächlichin Baarkautioncn von Unternehmern uud mit
Arrest bestricktenForderungen.

Der Vorschuß besteht in einen: Vctriebsvorschnß der Haustassc der Nlindeuaustalt
n.ä 1200 M,, iu eine:« desgleichen der Anstalt Siegburg -ul 300 M., in
vorschußweisegezahlten Diäten nnd Gehaltsvorschüssen.

Die Rest-Einnahme von 401 004 M. 58 Pf. bildet den von der Proviuzial Cmlss-
lasse uuch zu zahlenden Theil des Irrenanstalts-Bausonds.

Außerdem in Werthpcipieren 155 100 M.
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Bcnm'lmngcn zn I. Zailptncrmaltnng.

^? -^

Gegen den Haupt-Vtnt

mehr. weniger.

T>ic Einnahinen im Inhre 1878 wnrcn folgende:

1. Die Central-Verwaltungs« Rechnung für das Jahr
1877 schloß mit einem Bestände Uon........

Von diesen! Betrage gehen indessen folgende außer-
etatmäßige Ausgaben ab:

n. der vom Provinzial-Verwaltnngsrath nachträglich ans
den Beständen cb, 1877 bewilligte Credit zur Be¬
schaffung Uon 30 Abzugs- nud 5 Kehr-Maschinen für
die Straßcn-Berwaltnng von . . 17 500,— M.

!>. der ebenfalls aus den Ncchuuugs-
übcrschüssen aus 1877 zur Aus¬
führung von Kostenanschlägenüber
dringend erforderlichePflasterrepa-
raturen und Umlegungen ?c. be¬
willigte Credit von 148 070 M.
und 5 430 M.^..... 154 500— „

.^. 172 000,— M.
n. zur theilweisen Deckung von extra»

ordiuairc» Ausgaben der Blinden'
anstatt in Düren..... 7 006,45 „

so daß in Einnahme verbleiben.........
2. Iahresrcntc aus den Cinuahmeu des Staatshaus'

Halts-Etats ................
Die Jahresrate ist auf 1 756 736 M. erhöht worden,

also mehr 20 981 M.
3. Zum Bau des Ständehauses ans der Kapital-Dota¬

tion entnommen (otr. Ausgabe 4).........
4. Zinsen der ans Grund des §. 5 des Gesetzes vom

30. April 1873 angesammelten Kapital-Bestände — Pro-
uinzilllfonds —...............

Der Etat pro 1878 stellt die Zinsen von dem zur Er¬
haltung auf 2 000000 M. berechnetenKapitalbestandc mit
nur 85 962 M. zum Soll.

Nach den Finalabschlüssen für das Jahr 1877 betrug
indessen der Kapitalbestcmd 2 771 928 M. 56 Pf.; es er¬
gibt sich daher die uorgedachte Mehr-Einnahme an Zinsen.

5. Unvorhergesehene Einnahmen ........
Im Etat sind an unvorhergesehenen Einnahmen, namens

lich als Erlös aus dem Verkauf der Verhandlungen des
Provinzial-Landtllgs, 2 000 M. vorgesehen. Eine Einnahme
aus verkauften Landtags-Berhandlnugen hat im Jahre 1878
nicht stattgefunden, dagegen find die nachfolgenden Einnahmen
erwachsen:

a,. nachträglich eingegangene Steuer-
Zuschläge ........ 309,98 M.

1>. Zinsen uon vorübergehend rentbar
angelegten Beständen der Central-
lasse .......... 41672,89 „

Zu übertragen 41 982,8? M.

402 512

179 006
223 505

1 756 736

326 635

119 220

55 067

2 481163

22

<»<;

87.

223 505

20 981

33 258

53 067

330 811

77

Uli

!^!
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Gegen den Haupt-Etat

mehr. weniger.

Uebertrag 41982,87 M.

e. Erstattung der in den Jahren 1875,
1876 und 187? an die bürgert.
Mitglieder der Ober-Ersatz-Com¬
missionen gezahlten Diäten und
Reisekosten ........ 13 084,19 „

Summe . . 55 067,06 M.
6. Der bei der Reducirung des Provinzial-Fonds auf

2 000 000 M. diesem zugefallene Baarbestand (clr. Be¬
merkung am Schlüsse) .............

7. »,. Der bei dieser Reducirung zur anderweiten Verwen¬
dung verbliebene Baarbestand 22 017.57 M.

d. Baar aus dem Verkaufe der
zur Disposition verbliebenen
Effecten ....... 2 921,— „

(ot'r. Bemerkung ebendafelbst.>
8. Für die Straßen-Verwaltuug

n,. Iahresrente......1 605 850,— M.
d. Antheil an den noch zu «er¬

theilenden 4 Millionen Mark 450 383— „
(olr. Ausgabe 5.)

9. Zuschüsse zu Beihülfen und Prämien für Hebammen
und Hebammen-Zöglinge:

-i,. Fester Zuschuß aus der Staats¬
tasse ......... 930 — M.

Ix Zinsen von dem überwicseneu
Kapitlllbestandc des Eentral-
Hebammen-Unterstützungsfunds
n.,1 12 300 M...... 544,50 „

(oki-. Ausgabe 7.)
10. Fester Zuschuß für die Hebammeu-Lehranstalt zu Cöln

(eli-. Ausgabe 8.)
11. Fester Zuschuß znr Unterstützung niederer land¬

wirtschaftlicher Lehranstalten..........
(otr. Ausgabe 13.)

12. Einuahme aus der Verwaltung des Rittergutes
Desdorf .................

Dem im Etat vorgesehenen Pachtbctrage pro 1878 von
5100 M. ist die angesammelte und Ende 1877 vorhandene
Pacht pro 1876 uud 1877 mit 9 030 M. hinzugetreten,

(olr. Ausgabe 14.)
13. Zur Unterstützung milder Stistuugeu, Rettungs-:c.

Austalteu, sowie zur Leistung von Zuschüssen für Vereine,
welche der Kunst und Wissenschaft dienen, Unterhaltung von
Denkmälern?c ................

(Nest eines von der Armen-Verwaltung iu Eöln zur
Unterhaltung der ehemaligen Nbteikirche zu Knechtstedeu ge¬
zahlte» uud unter Vorbehalt angenommen Betrages.)

Zn übertragen

2 481163

404

24 938

2 056 233

1474

4 972

12 600

14 130

131

4 5,W 347

«3

02

5?

5>0

50

-,«

,m

330811

404

24 938

544

9 030

431

366 160

«3

!!Ü

5?

5,0

1«

,!»
ll
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^ H>

Gegen den Hanpt-Etat

mehr. weniger.

3 000000,— M.

30 000,— „
3 030000,— M.

795 399,32 M.

179 832,75 „

Nebertrag

14. Allgemeine Provinzial-Umlagc.
Der auf.........

festgestellten Provinzial-Umlage tritt hinzu
zur Tilgung einer Schuld des früheren
ustrheinischen Bezirksstraßenfonds des
Rcgiernngs-Bezirks Cöln.....

Summe 3
Dieser Betrag ist berechnet durch:

li. Umlage auf die Kreise und
Gemeinden ......2

l>. Aufrechnung von Kapitalbe-
ständen und Zinsen der ehe¬
maligen Bezirksstraßenfonds

n. Aufrechnung des ans Ueber-
fchüsfen der früheren Beiträge
der Gemeinden des Regierungs-
Bezirks Cöln zu den Unter¬
haltungskosten der Hebammen-
Lehranstalt gebildeten Fonds
nebst Zinsen nä .....

>l. Aufrechnung der Zinsen des
früheren Nebenfonds der Ar-
beits-Anstalt Branweiler pro
1875 und 1876 ....

<v Aufrechnung der Zinsen und
Abtragung des vom Regierungs-
Bezirk Trier der Stadt St.
Wendel geliehenen Kapitals

<'. Aufrechnung nachträglich ein¬
gegangener Steuerzufchläge .

Summe 3
Die vorgedachten Beträge l«t ä und «

der Landarmen-Rechnung pro 1875 und 1
gedachte Betrag i» der Straßenverwaltuug
1877 vereinnahmt worden nnd deßhalb
mit zusammen .........
hier abzusetzen.

Dagegen find mehr eingegangen bei:
!,. Erlös aus den veräußerte»

Kapitalbeständcn nebst Zinsen
der ehemaligen Bezirksstraßen-
Fonds 180 291,25 M., also
gegen den angerechneten
Numinalwerth ein Mehr
von ... . 358,50 M.________________

Zu übertragen 358,50 M. 12 790.02 M.

41877,31 „

««52,- „

2 205— „

1933,62 „
030000,— M.
sind bereits in

876, der acl k
s-RechnnngPro

12 790,62 M.

4 596 347

3 006 203

7 602 550

W

(,-!

366 160

93 366 160 40

,,»>
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Gegen den Haupt-Etat

mehr. weniger.

Uebertrag 358,50 M.
Erlös aus den
veräußerten Effek¬
ten des dort ge¬
dachten Fonds
nebst Zinsen
45 252,31 M.,
alfo gegen den
angerechneten Be¬
trag mehr . 3 375,— „

12 790,62 M.

von
Bleibe» gegen die Soll-Einnahme
3 030 000 M. weniger ....

3 733,50 „

9 057,12 M.
Gesanimtsumme der Einnahme

Die Ausgaben pro 1878 betragen:

1. Kosten des Prouinzial-Landtags fallen 1878 aus.
Dagegen waren zu zahlen: Diäten- und Reifekosten der Mit¬
glieder der Kommiffion bezüglichder Ausgleichung der Kriegs¬
leistungen aus 1870 und 71 mit 590 M. 30 Pf. und des¬
gleichen des Mitgliedes der Rentenbank-Kommifsion mit 305
M. 60 Pf.................

2. Diäten und Reisekosten der bürgerlichen Mitglieder
der Ober-Ersatz-Kommissionen(Sind vom Staate übernommen.)

3. Zuschuß zu den Kosten des Prouinzial-Verwaltungs-
Raths und der provinzialständischen Central-Verwaltungs-
behörde .................

Der Zuschuß war in dem Hauptetat für 1878 Titel
IV auf 210 270 M. angegeben, im Svezialetat dagegen,
in Folge Aufnahme einer Nachtragserhöhung von 5 40U'M.
anf 215 670 M. angefetzt. Das Mehr beträgt daher gegen
erstem 6481,45 M. gegen letztern 1 081,45 M.

4. Für den Ständehaus-Bau.........
(einmalige Ausgabe gegenüber der Einnahme »ä 3).

5. An die Straßen-Verwaltung:
a. Iahresrcntc zur Unterhaltung uud Verwaltung

der Staatsstraßen .... 2056233 M.
>>. Zuschuß aus der Prouinzial-

Umlage und den Ueberschüssen
der laufenden Verwaltung . 3 200 000 „

Zu übertrage» 5 256 333 M.

7 602 550

7 602 550

895

216 751

326 635

544 282

!»-! 366 160

93

90

'!!>

^!>

366 160

'!<»

9 057

<!<» 9 05?

,^

12

357 103 28

6 48t

6 481

,,'.

',!,

35 104

5 000

40104

10

10

11'
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.^/ />/

Gegen den Haupt-Etat

mehr. weniger.

.P
Uebertrag 5 256 233 M.

e. Zur Tilgung eines Darlehns
an den ostrheinischenBezirks-
straßcnfonds des Regierungs¬
bezirks Cöln ....._______ 30000 „

6, An die Landarmen-Verwaltung.......
?. Beihülfen und Prämien für Hebammen und Hebam¬

men Zöglinge ...............
Die Restausgllbe von 1 M. 73 Pf. gelaugt pro 1879

zur Vrrtheilung.
8. An die Hebammen-Lehr-Anstalt in Cöln . . . .

9. An die Irren-Anstalten

n.. zu Sicgburg . . .
>>. „ Mcrzig ....
o. „ Andernach . . .
,l. „ Grafeuberg . .

(Vou dem überwiefenenZuschuß
von 127500 M. find bis zum
vorläufigen Fincilabfchluß nur
12? 294 M. 12 Pf. verwendet,
also bei der Anstalt Bestand
205 M. 88 Pf.)

0. Bonn (noch nicht eröffnet)
1. Düren.....

Ausgabe.

36 502
110 734
106 663
127 500

111 362
492 762 79

',,!

Gegen den
Etatweuiger

73 49?
46 265
41036
33 000

156 000
44 637

394 437 21

92

5,!

10. An die Blinden-Anstalt in Düren......
11. An die Taubstummenschulcn ........
12. Ausgaben nach dem Auszuge der Stantslasten aus

Kap. 102 Tit. V und Kap. 125 Tit. 21 des Staatshaus-
Halts-Ctats................

(Durch §. 1 des Gesetzes vom 8. Juli 1875 auf dcu
Pruvinzial-Verband übertragen) nämlich: Zuschuß an die
Ncttungsllustalt zu Düsselthal .... 900,— M.

Rente an die katholischen Arme» iu
Werden ........... 2 448,73 „

Rente an den Pfarrer der Gertrudis-
kirchc zu Esfeu ......... 25,— „

Die Wenigcr-Ausgabe hat darin ihren Grund, daß be¬
züglich einer Rente die rechtliche Verpflichtung zur Zahlung
uicht vorliegt.

13. Zur Unterstützung niederer landwirthschaftlicher Lchr-
Austaltrn, sowie zu landwirtschaftlichen Zwecke» ....

Der von dem Etatssoll von 30 600 M. Pro 1878 noch
nicht verausgabte Betrag vou 8147,92 M. wird in Rest¬
ausgllbe geführt, da aus diesem Betrage bereits 2 600 M.
bewilligt siud, uud über einige Weitcrc Uuterstützungsanträge
der Beschluß uoch vorbehalten ist.

Zu übertrage»

544 282 35

5 286 233
472 800

1476

22 072

492 762
59 850
89 050

3 373

22 452

s,!>

79

7-l

<«

6 48145 40104 10

54? 75!

6 994 352 45 7 029 18 438 899 68

394 43?

1140

3 218

2,

3?
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Gegen deu Haupt-Etat

^ .^

mehr. weniger.

Zu übertragen
14. Rittergut Dcsdorf, Rückcrstattnug vou Kaufgeldcni

für einen angekauften aber nicht abgetriebenen Holzbcstand
au deu Pächter Heinrich Paar . . . 1500 M,

Für Aufnahme und Zeichnungen des
Rittcsgutcs Desdorf....... 115 „

15. Zur Unterstützung milder Stiftungen ?c., Znfchüsfc
für Vereine, welche der Kunst und Wissenschaftdienen, Untcr-

Es ist eine Restausgabe von 400 M. verblieben, welche
zur Ausbesserung uud Umfricdiguug des Denkmals zur Er¬
innerung au den Rheinübcrgang bei Caub zwar bewilligt,
aber bisher noch nicht gezahlt worden ist,

16. An den Irrcnanstalts-Bllnfonds zufolge Beschlusses
des Provinzial-Vcrwaltungsraths vom 15./18. Januar 1879
znr vollständigen Complettirung desselben, au Stelle der
vom 25. Rhein. Provinzial-Landtage (Vcrh. S. 88) nach
den dllnialigcu Rechuungs Resultaten in Aussicht genommenen

6 994 352

1 «15

193>3

'!5 7 029

5U00l'U

18 438 899

3 485

1001

68

90

Gesllmmtsumme der Ausgaben . . 7 515 280 >1i, 507 029 ,« 443 386 !>?;

Die Einnahme beträgt . .
„ Ausgabe „ . .

7 602 550
7 515 280 1l>

Mithin Bestand . . 87 270 !«

Hierzu kommen die Einnahme-Neste von 14 739,85 M. nach Abzug der bei 7, 13 und
resp. 15 der Ausgabe verbliebenen Rcstausgabcn von 1,73 M., 8 147,92 M. und 400 M.

Der Proviuzial-Fonds,
welcher nach dem Final-Abschlnsse pro 1877 betrug: 2 771 928,56 M. (Nennwerth) in Effecten
uud 237 M. in Baar, ist nach dem Etat pro 1878 nur mit 2 Millionen Mark zur weiteren
Erhaltung bestimmt und soll der überschießende Betrag anderweit verwendet werden. Nachdem
im Laufe des Jahres 1878 der Effcctenbestcind des Provinzial - Fonds durch Auslösungen uud
Verkauf sich anf 2 748 999,98 M., der Barbestand dagegen auf 22 421,59 M. gestellt hatte,
hat die Ausscheidung obiger 2 Millionen Mark durch Beschluß des Proviuzial - Bcrwaltuugsraths
vom 28. November 1878 in der Weise stattgefunden, daß dem Provinzialfonds Effecten im Nenn^
werthe von 2 073 999,98 M, welche nach dem Vörsencurse vom 25. November 1878 einen Werth
von 1 999 595,98 M. repräfcntiren, sowie 404,02 M. in Baar (conf. Eiuuahmc 0) überwiesen
wurden, dagegen zur anderweitigen Verwendung 675 000 M. (Nennwerth) in 4proceniiger Prenß-
Staatsanlcihc und 22 017,57 M. in Baar (couf. Einnahme 7-^) verbleiben.

Von den 675 000 M. sind 348 000 M. an den Krcisfonds für 329 556 M. veräußert
worden. Aus dicfem Betrage ist der zur Eomplcttiruug des Ständchaus-Baufonds bewilligte, bei
3 der Einnahme und 4 der Ausgabe verrechnete Betrag von 326 635 M. entnommen nnd der
Rest mit 2 921 M. bti 7 d der Einnahme verrechnet worden.
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Es sind sonach zur fernereu Verwendung disponibel:
ü. 32? 000 M. Nemuvcrchin 4 "/« Staatsschuldscheinen;
d. der obige Bestand von 8? 270,48 M.

Der Kreisfonds
hatte im Jahre 1878 eine Einnahme von:
Äaarbestanb aus 187? .................. 168,84 M.
Iahresreute .....................333 411,00 „
Aus verkaufte»und ansgeloostcnEffekten ............ 6 997,21 „
Zinsen ....................... 79 009,71 „

Summe 419 586,76 M.
Ausgabe:

Iu Effetteu augclegt ..................418 606,50 M.

Also Bestaub'" 980,26 M.
Hierzu iu Effetteu, welche iu Anlage <ü. zum Verwaltungöberichtpro 1878 näher

specifieirt sind ................... 2 304 400,00 „

Also Snmme des Kreisfonds Ende 1878 ............2 305 380,26 M.
Ende 1877 betrug der Kreisfonds:

a. iu Äaar..... 168,84 M.
d. iu Effekten .... 1 878 100,00 „

Summe 1 878 268,84 M.

Also Fuuahine 1878 427 111,42 M.
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